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Editorial
Herzlich willkommen, liebe Handballfreunde 
und -freundinnen, sowie alle Fans der TSG 
Münster zu unserem vorletzten Heimspieltag 
in dieser Saison 2023/2024. 
An diesem Wochenende sind unsere drei 
höchsten Männermannschaften im Einsatz, 
und bei der Jugend beginnt für die weibliche 
und männliche C-Jugend die Qualifikations-
phase.
Seit dem letzten Heimspiel vor knapp einem 
Monat plagen vor allem unsere 1. Mannschaft 
große Verletzungssorgen. Lennart Liebeck 
fehlte schon damals und konnte seitdem auch 
noch nicht trainieren. Weitere Spieler gingen 
angeschlagen in die letzten beiden Partien. 
Umso höher ist die Leistung unserer Mann-
schaft in dem unglücklich verlorenen Derby 
am Ostersamstag in Breckenheim und dem 
hart erkämpften knappen Sieg am vergan-
genen Samstag in Bürgel einzuordnen. Der 
Einsatz wurde dann auch noch nach dem 
letzten Spieltag mit dem Wiedererklimmen 
des 2. Tabellenplatzes der Oberliga Hessen 
belohnt. Allerdings sind die fünf Punkte Rück-
stand auf den souveränen Tabellenführer TV 
Kirchzell bei noch vier ausstehenden Spielen 
kaum noch aufzuholen. Aber nichtsdestotrotz, 
als Aufsteiger direkt auf dem 2.Tabellenplatz 
zu landen, dabei gegen jede Mannschaft der 
Klasse mindestens einmal gewonnen und dem 
designierten Meister die einzige Saisonnieder-
lage beigebracht zu haben, ist eine Leistung 
unserer Jungs, die uns stolz macht! In den 
letzten vier Begegnungen gegen Mannschaf-
ten aus dem unteren Tabellendrittel gilt es 
nun, trotz der Verletzungssorgen nochmal al-
les zu geben, um ungeschlagen zu bleiben und 
die Vizemeisterschaft zu sichern. Allerdings 
kommen in den verbleibenden beiden Heim-
spielen, heute mit dem TV Hüttenberg 2 und 
in zwei Wochen mit der HSG Kleenheim/Lang-
göns zwei Mannschaften in die Eichendorffhal-
le, die noch gegen den einen verbleibenden 
Abstiegsplatz kämpfen. Insofern gilt es auch 
hier, alle Kräfte zu mobilisieren, um die Punkte 
zu Hause zu behalten. Dabei ergibt sich für die 
jüngeren Spieler die Chance, durch größere 
Einsatzzeiten ihr Talent zu beweisen.
Leidtragender der Verletzungsmisere war am 
vergangenen Wochenende auch unsere 2. 
Mannschaft. So mussten die Jungs von Trai-
ner Christian Albat ohne Toptorjäger Lars Zel-
ser beim ungeschlagenen Tabellenführer TuS 
Holzheim antreten. Nach ausgeglichenem 
Beginn geriet unsere Zweite durch verge-
bene Torchancen ins Hintertreffen und hatte 
anschließend dem motivierten Auftreten des 
designierten Meisters nicht mehr entgegenzu-
setzen. Rein rechnerisch fehlt unserer Mann-
schaft noch 1 Punkt zum absolut sicheren 
Klassenerhalt (wenn man von vier Absteigern 
ausgeht!). Dieser sollte heute im Duell mit 
dem noch sieglosen Schlusslicht TSV Griedel 
eingefahren werden. Aber Vorsicht! Solch ei-
nen überheblichen Auftritt wie im Hinspiel, wo 
erst in der Schlussphase ein glücklicher Sieg 
eingefahren werden konnte, sollte sich unsere 
Truppe nicht mehr leisten. Zumal Lars Zelser 

höchst wahrscheinlich wieder in der 1. Mann-
schaft zum Einsatz kommt.
Unsere Dritte Mannschaft ist am vergangenen 
Samstag beim Auswärtsspiel in Wicker in der 
Erfolgsspur geblieben. Allerdings nach hartem 
Kampf und besser besetzter Auswechselbank, 
stand am Ende ein 34:32 Auswärtssieg zu Bu-
che. Der Vorsprung auf einen Nichtaufstiegs-
platz beträgt weiter drei Punkte, was den Druck 
des Gewinnenmüssens in den letzten vier Sai-
sonspielen aufrechterhält. Im morgigen Heim-
spiel gegen BIK Wiesbaden gilt es, Revanche 
für das unnötige Unentschieden aus der Vor-
runde zu nehmen. Danach stehen noch zwei 
Auswärtsspiele bei den beiden Tabellenletzten 
und ein Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt 
an. Ein durchaus machbares Programm. Al-
lerdings nur, wenn die Konzentration auf die 
Leistung auf der Platte hochgehalten wird. 
Die Aussicht, sich danach als Meister feiern zu 
können, sollte für alle Motivation genug sein.
Unsere Vierte bestreitet erst ab Ende April 
ihre letzten drei Saisonspiele, und unsere Da-
men blicken bereits auf eine erfolgreich abge-
schlossene Saison zurück.
Bei der Jugend stehen die Qualifikationsspiele 
zur neuen Saison an. Dabei geht es an die-
sem Wochenende schon für unsere beiden 
C1-Mannschaften mit den Turnieren um die 
Regionalliga-Qualifikation los.
Am darauffolgenden Wochenende starten 
dann unsere beiden B1-Mannschaften und die 
männliche A1-Jugend mit ihrem neuen Trainer 
Fritz-Peter Schermuly in die Qualifikation für 
die jeweiligen Bundesligen.
Unterdessen hat unsere weibliche C-Jugend 
in der Woche nach Ostern einen weiteren 
bedeu-tenden überregionalen Erfolg erzielt. 
Die Mannschaft von Trainer Jan Althaus nahm 
nach der Verteidigung des Hessenmeisterti-
tels am bestbesetzten deutschen C-Jugend 
Turnier in Leipzig teil. Gegen 10 von 12 teil-
nehmenden Landesmeistern setzten sich un-
sere Mädels durch und dürfen sich nun auch 
inoffizieller deutscher Meister nennen. Herzlich 
Glückwunsch für diesen Erfolg, und euch, so-
wie allen anderen Jugendmannschaften, viel 
Glück bei den anstehenden Qualifikationsspie-
len.
Bleibt noch der Hinweis auf ein gesellschaftli-
ches Ereignis in Münster: Am 1.Mai-Feiertag 
betreibt unser Jugendhandballförderverein 
wieder einen Bewirtungsstand am Münsterer 
Knoten während der Radrennen „Eschborn-
Frankfurt“. Kommen Sie alle zu diesem mittler-
weile traditionellen Treffpunkt der TSG Familie 
und lassen sie uns in lockeren Gesprächen die 
zu Ende gehende Saison Revue passieren. 
Und dabei mit dem Genuss von leckeren Spei-
sen und kühlen Getränken auch etwas Gutes 
für unsere Jugendarbeit tun.
Wir sehen uns am 1.Mai am Münsterer Kno-
ten!

Bis dahin: „Auf geht´s, Münster! In die 
Schlacht!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Trotz Verletzungssorgen weiter auf Tabellenplatz 2
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Hallo, liebe Freundinnen und Freun-
de des Handballsports!

Starten wir mit einem Rückblick auf 
die letzte Woche: Unser Auswärts-
spiel führte uns in die Halle der TSG 
Offenbach/Bürgel.

Der Spielverlauf gestaltete sich 
durchweg spannend, da keine der 
beiden Mannschaften sich wirk-
lich durchsetzen konnte. Wir gin-
gen dennoch mit einer Führung von 
10:11 in die Halbzeitpause. In der 
zweiten Halbzeit war es weiter ein 
harter Kampf für beide Mannschaf-
ten. Die Partie wurde deutlich kör-
perlicher und ein 6 gegen 6 kam 
fast gar nicht mehr zustande. 

Kurz vor Abpfiff, in der 60. Minute, 
gelang uns das Tor zum Sieg. So-
mit haben wir 24:25 gewonnen und 
konnten den Sieg und damit zwei 
Punkten mit nach Hause nehmen.
Am kommenden Samstag, den 

Gemeinsam mit Euch!

20.04.2024, um 19:00 Uhr werden 
wir den TV Hüttenberg II bei uns in 
der Halle begrüßen.

Auch hier werden wir noch einen 
drauflegen und mit einem Heimsieg 
vom Spielfeld gehen. Also heißt es 
für uns, 60 Minuten Feuer zu geben, 
unsere Fans und unseren Trainer 
Daniel zu begeistern, und zu zei-
gen, dass wir den Sieg verdienen, 
und das Spiel für uns entscheiden 
werden. 

Die Lautstärke der Fans auf der Tri-
büne stärkt uns auf dem Feld, und 
mit dieser tollen Unterstützung wer-
den wir den Sieg schaffen, denn das 
bedeutet uns sehr viel und motiviert 
uns!

Auf geht’s, Münster, kämpfen und 
siegen!

Euer Klaudio #4
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

TV
 H

üttenberg II

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Henry Krug   _______ ____   ____
3 Konrad Stankewitz   _______ ____   ____
4 Jonas Faulenbach   _______ ____   ____
5 Tom Naumann   _______ ____   ____
6 Moritz Schäfer   _______ ____   ____
7 Sven Knorz   _______ ____   ____
9 Frederick Lins   _______ ____   ____
11 Nicolai Martin   _______ ____   ____
12 Rolands Lebedevs   _______ ____   ____
14 Nico Scheibel   _______ ____   ____
15 Jorik Eichhorn   _______ ____   ____
17 Jakob Stankewitz   _______ ____   ____
18 Yannik Sylvester Wagner  _______ ____   ____
20 Kaspar Krauhausen   _______ ____   ____
23 Simon Dahlhaus   _______ ____   ____
24 Jannis Wrackmeyer   _______ ____   ____
33 Paul Ohl   _______ ____   ____
47 Danny Rüpprich   _______ ____   ____
77 Nils Tietböhl   _______ ____   ____
98 Lucas Kaiser   _______ ____   ____

Trainer: Claus Well 
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Mit dem TV Hüttenberg II kommt eine 
der wenigen zweiten Mannschaften 
der Oberliga Hessen in die Eichen-
dorffhalle. Mit ihrer U23 verfolgt das 
„Original aus Mittelhessen“ das Ziel, 
den jungen Talenten einen besseren 
Anschluss an die Zweitligamannschaft 
zu ermöglichen.

Zuletzt trafen beide Vereine im April 
2019 in der Oberliga aufeinander. Und 
wie sich die Zeiten gleichen. Tabellen-
führer seinerzeit der TV Kirchzell, und 
für die U23 des TV ging es um den 
Klassenerhalt. So auch diese Spiel-
zeit. Mit 11 Punkten auf der Haben-
seite und Tabellenplatz 13 geht es für 
das Team von Trainer Claus Well um 
nichts anderes als den Klassenerhalt. 
Gerade nach der knappen Heimspiel-
niederlage am vergangenen Spieltag 
gegen den Mitabstiegskonkurrenten 
von der HSG Kleenheim/Langgöns ist 
die Lage besonders brenzlig.

So verlief die aktuelle Saison alles an-
dere als nach Plan. Gleich zu Beginn 
ging es mit Kirchzell, Groß-Bieberau 
und Gensungen gegen die Schwer-
gewichte und Favoriten der Oberliga. 
Nach einer weiteren Niederlage gegen 
Breckenheim konnte erst am fünften 
Spieltag der erste Sieg eingefahren 
werden. So befand sich der TV von 
Saisonbeginn an im unteren Tabellen-
drittel wieder. Und auch in der Rück-

runde sind die Mittelhessen nicht vom 
Glück verfolgt. Mit jeweils einem Tor 
wurden wichtige Spiele gegen Petter-
weil und Bruchköbel verloren. Und 
dann eben zuletzt die Niederlage ge-
gen Kleenheim. Da half auch der Ein-
satz von Paul Ohl nichts. Der in Müns-
ter noch bestens bekannte 21-jährige 
Rückraumspieler, dessen für das Sai-
sonende geplanter Wechsel von Gum-
mersbach nach Hüttenberg bereits in 
der Wintertransferperiode vollzogen 
wurde, half der U23 erstmalig in der 
Oberliga aus. Ob es zu einem Wieder-
sehen in der Eichendorffhalle kommt?
Im vorletzten Heimspiel der Saison 
wird Trainer Daniel Wernig, selbst vie-
le Jahre Bundesligaspieler beim TV, 
die Verbundenheit ruhen lassen und 
mit seiner Mannschaft alles unter-
nehmen, Tabellenplatz zwei zu ver-
teidigen. Ein besonderes Augenmerk 
in der Abwehr wird der Aufsteiger 
dabei sicherlich Jannis Wrackmeyer 
widmen, der hinter Levgen Zhuk vom 
souveränen Tabellenführer TV Kirch-
zell aktuell Platz zwei der Torschüt-
zenliste der Oberliga Hessen belegt.

Heute zu Gast: TV Hüttenberg II
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D
ie Lage der Liga

Herzlich willkommen zum vorletzten 
Heimspieltag unserer 1. Mannschaft. 
Während die Tage länger werden, 
neigt sich die Saison dem Ende zu. 
Der 22. Spieltag ist absolviert, und 
es scheint, dass die Liga, zumindest 
an der Spitze der Tabelle, entschie-
den ist.
Der TV Kirchzell steht weiterhin mit 
einem komfortablen Abstand auf 
dem ersten Tabellenplatz. Mit einem 
27:32 beim direkten Konkurren-
ten aus Groß-Bieberau konnte der 
1. Platz verteidigt werden. Nächste 
Woche empfängt der TV Kirchzell die 
ESG Gensungen/Felsberg, und dies 
ist wohlmöglich die letzte Chance, 
den Titelkampf nochmal anzufachen. 
Ebenfalls interessant für unsere Ers-
te war das Spiel zwischen der HSG 
Pohlheim und der ESG Gensungen/
Felsberg. Mit der Schützenhilfe der 
Pohlheimer, die sich mit 26:30 in 
Gensungen durchsetzten, stehen 
unsere Männer nun wieder an zwei-
ter Stelle der Tabelle. Denn mit ei-
nem knappen und erst in den letzten 
Sekunden entschiedenen Sieg in Of-
fenbach konnten die Punkte 34 und 
35 eingesammelt werden. Nur einen 
Zähler trennen die Tabellenplätze 
drei und vier von unserem Tabellen-
platz zwei. Ein klein wenig Spannung 
bleibt also weiterhin. 
Im Tabellenkeller sieht dies jedoch 
anders aus. Während mit der HSG 
Großenlüder/Hainzell bereits ein Ab-
steiger feststeht, ist der Abstiegs-
kampf für die restlichen Teams im 

vollen Gange. Während die HSG 
Kleenheim-Langgöns zwei wichti-
ge Zähler im direkten Duell mit der 
zweiten Mannschaft des TV Hüt-
tenberg holen konnte (21:22), hat 
auch das Team aus Bruchköbel sei-
ne Pflichtaufgabe gegen die HSG 
Großenlüder/Hainzell erfüllt und ei-
nen klaren 33:26 Heimerfolg für sich 
verbucht. Somit sind die Teams aus 
Kleenheim und Bruchköbel weiter-
hin punktgleich, und auch den Män-
nern aus Hüttenberg fehlen nur zwei 
Punkte bis zum Anschluss an die 
Nichtabstiegsplätze. 
Im Tabellenmittelfeld ist die Span-
nung weitestgehend verschwunden. 
Der TV Peterweil gewinnt überra-
schend deutlich mit 22:30 gegen 
den direkten Konkurrenten aus 
Obernburg, und die HSG Brecken-
heim/Wallau/Massenheim kann ei-
nen knappen 24:22 Erfolg gegen 
Reserve der HSG Hanau einfahren. 
Somit kommen die Hanauer den Ab-
stiegsplätzen nochmal näher, haben 
aber aktuell noch einen zwei Punk-
te Vorsprung auf die SG Bruchköbel 
und die HSG Kleenheim-Langgöns. 
Nun heißt es für uns, nochmal vollen 
Fokus auf die letzten vier Spieltage 
und eine bis hierhin grandiose Sai-
son gebührend zu vollenden. Des-
wegen freuen wir uns über jeden 
Zuschauer und danken euch sehr, 
dass ihr wieder den Weg in die Halle 
gefunden habt!

Eure 1. Mannschaft

Lage der Liga – Sind die Würfel gefallen?



14



15



16



17

H
erren 2

Nach vier zuletzt guten Leistungen, 
die in drei Siegen und einer Nieder-
lage mündeten, empfing das blaue 
Ballett am Samstag vor Ostern die 
HSG Dutis. Als Easteregg konnte man 
das Spiel leider nicht bezeichnen. Zu 
fehlerbehaftet war das TSG Spiel, zu 
gut und schnell löste es die HSG. Die 
Münsterer Buben, um die potenziel-
len Abiturienten funny bunny und MC 
Stöpsel, ließen sich allerdings auch 
von schlechten Phasen nicht beein-
flussen und schossen sich endgültig 
aus dem Abstiegskampf. Doch damit 
nicht genug. Durch den Klassenerhalt 
steht einer weiteren Aufstiegsfeier 
in die Oberliga am Ende der Saison 
nichts mehr im Wege. Hää, verstehe 
ich nicht??!! Bei Nachfragen, wie das 
zu verstehen ist, bitten wir Sie, sich 
an unseren Abteilungsleiter zu wen-
den.

Nun zu den wichtigen Dingen. Da un-
ser Kapitän Quickstep Stefan Mollath 
bereits bei der Dritten im Vorspiel sei-
ne schnellen Schrittfolgen aufs Par-
kett zauberte, kam dieses Mal unser 
indischer Nationalspieler Marion Usain 
Bormuth mit pakistanischen Wurzeln 
zu spät zum Spiel. Ob die Kasse dem 
Mann mit der boltschen Sprinttechnik 
die Ausrede, mal wieder die weibli-
che F3 gecoacht zu haben, abnimmt, 
bleibt abzuwarten.

Eine positive Erscheinung machte 
wieder einmal unser Joshua. Nach-
dem er in Wettenberg bereits das 
Spiel mit einer 100% Quote bei 1/1 
abschloss, steigerte er sich nochmal 
und schoss in diesem Spiel starke 
2/2. Was kann man mehr verlangen 
vom ersten RL mit 50 Minuten Netto-
Spielzeit. Postwendend bekam er von 
seinem Chef ausnahmsweise auch ein 
halbwegs gutes Zeugnis ausgestellt. 
„Vorne hui, Hinne pfui“ hieß es vom 
Wohnungsmogul. Damit dürfte dem 
jungen Mittelscheitel zumindest eine 
Brötchenhälfte beim innerbetriebli-
chen Frühstück sicher sein.

Sorgen machen musste man sich 
dagegen bereits während des Spiels 
um unseren Importschlager aus Lie-
derbach. Nach einem Foul nahm der 
gemeine Zuschauer an, das treff-
sichere Faultier habe sich am Knie 
verletzt. Böse Zungen behaupten, er 

Krampf, Kampf & James Blunt

habe sich lediglich auf die nach dem 
Spiel folgende Datenight vorbereiten 
wollen. So oder so wurde Kong Fu 
Panda Julien nach dem Spiel standes-
gemäß gewankert. Der Fahrradfreund 
verbrachte seinen Samstagabend 
dementsprechend lieber bei Cola & 
Popcorn auf dem gemütlichen Pär-
chen-Kuschelsessel im hiesigen Kino, 
statt auf der Bierbank stehend zu pö-
beln. Gewagt.

Seit längerem zum Zuschauen ver-
dammt ist unser AM PM. Eine schein-
bar äußerst komplizierte Ellenbogen-
verletzung macht ihm aktuell den 
Gar aus. Die Verzweiflung sitzt so 
tief, dass der junge Kelkheimer mit 
den nervigen Nachbarn zu alterna-
tiven Therapiemethoden greift. Da 
zu einem gesunden Körper auch ein 
gesunder Geist gehört, erfüllte sich 
das sympathische Gelbauge einen 
Lebenstraum und wohnte einem Kon-
zert seines Lieblingsschnulzensän-
gers James Blunt bei. Der gewünsch-
te Effekt stellt sich leider nicht ein. 
Stattdessen fehlte der Baristabänker 
aufgrund seiner vom lautstarken Mit-
singen geschundenen Kehle unter der 
Woche in allen Trainingseinheiten. In 
diesem Sinne: you’re beautiful my 
bonfire heart.

Es grüßt,

Eure Zwote
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w
eibl. C-Jugend

Nach zwei hart erkämpften Siegen im 
Halbfinale gegen die SG 09 Kirchhof 
sollten die TSG Mädels in Pfungstadt 
wieder einmal auf die Mannschaft der 
HSG Ahnatal/Calden treffen, gegen 
die sie bereits im Vorjahr den Hessen-
meistertitel erringen konnten.
Am 24.03.2024 war es endlich so-
weit, und die Mädels aus dem Taunus 
traten zusammen mit ihrem zahl-
reichen Anhang den Weg nach Süd-
hessen an, um sich erneut den Titel 
„Hessens beste weibliche C-Jugend 
Mannschaft“ zu sichern. Doch trotz 
der inzwischen zahlreichen Finaler-
fahrungen zeigten auch sie, dass es 
immer noch etwas Besonderes ist, vor 
einer ausverkauften Halle ein wichti-
ges Spiel zu bestreiten. Zu Beginn der 
Partie unterliefen ihnen einige unsau-
ber Abspiele und Fehlwürfe, und so 
ermöglichten sie es der Mannschaft 
aus Nordhessen, das Spiel in den ers-
ten Minuten ausgeglichen zu gestal-
ten (8:8, 9. Minute). Nach und nach 
legten dann aber die Schützlinge von 
Trainer Jan Althaus ihre Nervosität 
ab und zeigten ihr bekanntes Tempo- 
und Kombinationsspiel, welches sie 
ungeschlagen durch die Saison bis in 
das Hessenfinale gebracht hatte. Be-
reits zum Halbzeitpfiff führten sie mit 
21:16, doch dies sollte nur der An-
fang einer rasanten zweiten Halbzeit 
sein.
Mit Wiederanpfiff schalteten die Favo-
ritinnen zwei Gänge hoch und ließen 
ihren Gegnerinnen kaum noch Luft 
zum Atmen. Angriff um Angriff roll-
te auf das Tor der Nordhessinnen zu, 
und auch, wenn die eigene Abwehr 
etwas vernachlässigt wurde, konnten 
die Münstererinnen am Ende zusam-
men mit ihrem lautstarken Anhang 
einen 49:35 Sieg und damit die Titel-
verteidigung feiern. „Das war wirklich 
ein überragender Saisonabschluss. 
Unser Plan ging voll auf. Wir wussten, 

Sie haben es geschafft…Hessenmeister 2024!

dass Ahnatal sehr offensiv decken 
wird und aufgrund des kleinen Kaders 
kaum Auswechselmöglichkeiten hat. 
Wir sind voll auf Tempo gegangen, 
um die Vorteile unseres breiten Ka-
ders auszunutzen. Das erklärt auch 
die hohe Anzahl der Tore, bei einem 
Spiel mit über 70 Angriffen“, jubelte 
ein sichtlich zufriedener Trainer Jan 
Althaus nach dem Spiel.
„Das waren tolle zwei Jahre in der C-
Jugend. Für mich eine große Ehre, so 
einen außergewöhnlichen Jahrgang 
trainieren zu dürfen. Vielen Dank an 
meine Mannschaft!“ so der Trainer 
weiter.
Auch der scheidende, letztjährige C-
Jugend Trainer Fin Welkenbach, der 
dieses Mal als Co-Trainer fungierte, 
zeigte sich dankbar für die Zeit mit 
den Mädels: “ Von meiner Seite auch 
ein riesiges Dankeschön für die letz-
ten beiden Jahre. Mir fällt es unheim-
lich schwer, Abschied zu nehmen, 
was zu einem großen Teil natürlich an 
den Mädels liegt, aber auch am Um-
feld der Mannschaft: Eltern, Verein, 
Geschwister. Vielen Dank für all die 
tollen Erlebnisse und die schöne ge-
meinsame Zeit. Danke für alles, was 
ihr um die Mannschaft herum organi-
siert habt, und dass ihr uns die Mä-
dels anvertraut habt“, so der Trainer, 
den es in der neuen Saison zur weib-
lichen B-Jugend nach Bensheim zieht.

Im Finale in Pfungstadt spielten: 
Finja Fuchs und Anna Kettner im Tor, 
im Feld Emma Althaus (8 Tore), Jette 
Rotert (4), Jule Neumann Moreno (2), 
Jennifer Köhler, Pauline Huber, Lena 
Preß (9), Marlene Botta (3), Mia Herr 
(11/1), Carolin Helbig (1), Karoline 
Flessa (2), Rania Salma Ludwig (9), 
Trainer Jan Althaus, Co-Trainerteam 
Lucy Kilp und Fin Welkenbach, Physio 
Johanna Werner
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Samstag, 20.04.2024         
 H  16:30 II TSG Münster II  -  TSV Griedel    LL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TV Hüttenberg II    OL

Sonntag, 21.04.2024          
 H  18:00 III TSG Münster III  -  HSG BIK Wiesbaden   BZL

Samstag, 27.04.2024         
 A  17:00 IV HSG Neuenh./Altenh. II  -  TSG Münster IV  BZL
 H  19:00 II TSG Münster II  -  HSG Linden    LL

Sonntag, 28.04.2024          
 A  17:30 I TuSpo Obernburg  -  TSG Münster    OL
 A  18:00 III HSG EppLa II  -  TSG Münster III    BZL

Donnerstag, 02.05.2024         
 A  20:30 IV SG Anspach  -  TSG Münster IV    BZL

Samstag, 04.05.2024         
 H  16:30 III TSG Münster III  -  Eintracht Frankfurt   BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  HSG Kleenh.-Langg.   OL
 A  19:30 II TSG Oberursel  -  TSG Münster II    LL

Samstag, 11.05.2024         
 A  18:00 I TV Petterweil  -  TSG Münster    OL
 A  18:00 III MSG Eschbach  -  TSG Münster III    BZL

Sonntag, 12.05.2024          
 H  15:00 IV TSG Münster IV  -  HSG Steinb./Kronb./Glash.  BZL
 H  17:00 II TSG Münster II  -  HSG Lumdatal    LL

Samstag, 18.05.2024         

 H    Karacho Beach Cup Juniors   Beach
   German Beach Open (GBO)

Donnerstag, 30.05.2024         

 H    Süwag Energie Beach Cup   Beach
  

Freitag, 31.05.2024          

 H    Karacho Beach Cup    Beach
   European Beachhandballtour (EBT) und GBO

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
Beach
Beachhandball
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Kirchzell  22  19  2  1  741:568 40:4
2  TSG Münster  22  17  1  4  623:536 35:9
3  ESG Gensungen/Felsberg  22  17  0  5  701:593 34:10
4  TSG Gr.-Bieberau  22  17  0  5  658:593 34:10
5  HSG Breckenh./W./M.  22  12  3  7  592:538 27:17
6  HSG Pohlheim  22  12  1  9  642:605 25:19
7  TSG Offenbach-Bürgel  23  10  4  9  673:689 24:22
8  TuSpo Obernburg  22  9  2  11  638:645 20:24
9  TV Petterweil  22  9  0  13  599:635 18:26
10  HSG Hanau II  23  6  3  14  620:682 15:31
11  SG Bruchköbel  22  4  5  13  602:656 13:31
12  HSG Kleenh.-Langg.  22  6  1  15  501:580 13:31
13  TV Hüttenberg II  22  5  1  16  558:616 11:33
14  HSG Großenlüder/Hainzell  22  0  1  21  570:782 1:43

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  22  21  1  0  705:530 43:1
2  HSG Wettenberg  22  17  3  2  684:576 37:7
3  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  22  16  1  5  680:606 33:11
4  HSG Dotzheim/Schierstein  22  15  0  7  714:611 30:14
5  HSG Lumdatal  22  13  0  9  620:592 26:18
6  TSG Oberursel  22  11  3  8  633:629 25:19
7  TSG Münster II  22  10  1  11  676:673 21:23
8  TG Kastel  22  9  1  12  646:661 19:25
9  HSG Linden  22  9  1  12  550:604 19:25
10  HSG Dilltal  22  9  0  13  633:665 18:26
11  HSG Dutenh./Münchh. III  22  9  0  13  604:662 18:26
12  HSG Hochh./Wicker  22  6  1  15  590:618 13:31
13  TSF Heuchelheim  22  2  1  19  531:689 5:39
14  TSV Griedel  22  0  1  21  574:724 1:43

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster III  22  16  1  5  660:557 33:11
2  HSG Main-Nidda  22  16  1  5  624:580 33:11
3  HSG Eschh./Steeden  22  15  0  7  701:617 30:14
4  TV Idstein II  22  14  1  7  635:589 29:15
5  HSG MainHandball  22  11  2  9  689:652 24:20
6  HSG Hochh./Wicker II  22  10  4  8  706:671 24:20
7  HSG BIK Wiesbaden  22  11  2  9  716:712 24:20
8  TSG Eddersheim II  22  10  2  10  713:704 22:22
9  Eintr. Frankfurt  22  9  2  11  660:675 20:24
10  HSG Sindlingen/Zeilsh.  22  8  2  12  626:654 18:26
11  FTG Frankfurt  22  7  4  11  610:654 18:26
12  HSG Dotzheim/Schier. III  22  6  2  14  581:635 14:30
13  HSG EppLa II  22  6  0  16  614:697 12:32
14  MSG Eschbach  22  2  3  17  596:734 7:37

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  10  10  0  0  283:116 20:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  8  6  0  2  150:153 12:4
3  TSG Frankfurter Berg  8  4  0  4  158:179 8:8
4  TuS N.-Eschbach  8  2  0  6  118:159 4:12
5  HSG Main-Nidda  9  2  0  7  155:188 4:14
6  TG Sachsenhausen  9  2  0  7  148:217 4:14

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSG Dreiburg.Felsberg  14  13  1  0  399:313 27:1
2  TSG Münster  14  11  0  3  429:321 22:6
3  GSV Eintr. Baunatal  14  7  3  4  397:372 17:11
4  TV Gelnhausen  14  6  2  6  356:357 14:14
5  HSG Breckenh./W./M.  14  5  0  9  346:419 10:18
6  HSG Hungen/Lich  14  4  0  10  351:374 8:20
7  HSG Hochh./Wicker  14  4  0  10  406:425 8:20
8  HSG Dotzheim/Schierstein  14  3  0  11  397:500 6:22

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Dotzheim/Schierstein  14  12  0  2  508:389 24:4
2  HSG Breckenh./W./M.  14  10  2  2  435:343 22:6
3  TSG Münster II  14  9  1  4  418:394 19:9
4  HSG EppLa  14  8  1  5  401:379 17:11
5  HSG Goldstein/Schwanh.  14  5  2  7  436:455 12:16
6  TG Kastel  14  5  1  8  338:367 11:17
7  HSG Main-Nidda  14  2  1  11  365:461 5:23
8  HSG Hochh./Wicker  14  1  0  13  366:479 2:26

B-Jugend      Oberliga Platz 7-12
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  GSV Eintr. Baunatal  10  9  0  1  323:264 18:2
2  TSG Münster  10  6  0  4  234:230 12:8
3  TV Gelnhausen  10  6  0  4  273:234 12:8
4  SG Bruchköbel  10  5  0  5  258:254 10:10
5  HC VfL Heppenheim  10  4  0  6  273:284 8:12
6  TSV Pfungstadt  10  0  0  10  245:340 0:20

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster IV  9  9  0  0  278:187 18:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  10  8  0  2  268:239 16:4
3  HSG Neuenh./Altenh. II  10  7  0  3  322:274 14:6
4  HSG Eschh./Steeden II  10  6  0  4  214:238 12:8
5  SV Bad Camberg  11  3  0  8  273:310 6:16
6  SG Anspach  10  2  0  8  236:289 4:16
7  Limburger HV  11  1  0  10  198:252 2:20

8  TV Idstein III  außer Konkurrenz
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Dutenh./Münchholzh.  14  13  0  1  440:330 26:2
2  HSG Dotzheim/Schierstein  14  12  0  2  454:316 24:4
3  TSG Münster  14  11  0  3  447:367 22:6
4  HSG Hanau  14  7  0  7  422:383 14:14
5  mJSG Schwalb./Niederh.  14  5  1  8  391:419 11:17
6  SG Bruchköbel  14  5  1  8  403:470 11:17
7  TuS Holzheim  14  1  0  13  341:474 2:26
8  HSG Goldstein/Schwanh.  14  1  0  13  365:504 2:26

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Nordenstadt  12  11  1  0  351:199 23:1
2  TG Sachsenhausen  12  9  1  2  236:200 19:5
3  HSG MainHandball  12  6  1  5  272:268 13:11
4  TSG Münster II  12  4  4  4  257:283 12:12
5  TuS Kriftel  12  4  2  6  225:254 10:14
6  HSG Goldstein/Schwanh.  12  2  0  10  199:255 4:20
7  HSG EppLa  12  1  1  10  211:292 3:21

weibl. B-Jugend          Oberliga Platz 1 - 6
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Bensh./Auerb.  10  7  1  2  224:190 15:5
2  SG 09 Kirchhof  10  6  1  3  257:234 13:7
3  GSV Eintr. Baunatal  10  6  0  4  259:256 12:8
4  HSG Hungen/Lich  10  5  1  4  267:265 11:9
5  TSG Münster  10  2  1  7  231:258 5:15
6  TSG Oberursel  10  2  0  8  250:285 4:16

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG EppLa  14  10  0  4  469:438 20:8
2  TSG Oberursel  14  9  1  4  422:387 19:9
3  JSG Eschbach/Gonzenh.  14  8  1  5  420:407 17:11
4  HSG Main-Nidda  14  8  0  6  395:374 16:12
5  JSGmC MT-Ost  14  6  1  7  440:417 13:15
6  TG Rüsselsheim  14  6  1  7  425:399 13:15
7  TG Kastel  14  5  2  7  355:372 12:16
8  TSG Münster II  14  1  0  13  331:463 2:26
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  14  14  0  0  504:307 28:0
2  HSG Kleenh.-Langg.  14  12  0  2  415:293 24:4
3  TV Hüttenberg  14  8  1  5  359:321 17:11
4  TV Petterweil  14  8  0  6  378:354 16:12
5  TSG Oberursel  14  7  1  6  388:342 15:13
6  HSG EppLa  14  3  1  10  246:363 7:21
7  TuS Kriftel  14  2  1  11  303:403 5:23
8  JSG Buchberg  14  0  0  14  255:465 0:28

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  mJSG Schwarzbach  14  12  1  1  409:276 25:3
2  HSG Dotzheim/Schierstein  14  11  1  2  363:293 23:5
3  TSG Münster  14  9  2  3  437:353 20:8
4  JSG Eschbach/Gonzenheim  14  9  0  5  437:381 18:10
5  HSG BIK Wiesbaden  14  7  0  7  301:367 14:14
6  TuS Holzheim  14  2  0  12  294:359 4:24
7  PSV GW Wiesbaden  14  2  0  12  295:383 4:24
8  HSG EppLa  14  2  0  12  302:426 4:24

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Idstein  14  14  0  0  362:221 28:0
2  TSG Eddersheim  14  12  0  2  387:294 24:4
3  TuS Nordenstadt  14  8  0  6  416:349 16:12
4  TSG Oberursel II  14  8  0  6  388:389 16:12
5  JSG Eschbach/Gonzenheim  14  5  0  9  351:378 10:18
6  HSG Goldstein/Schwanh.  14  4  0  10  285:357 8:20
7  TSG Münster II  14  3  0  11  299:370 6:22
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  14  2  0  12  285:415 4:24

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  wJSG Eltville/GW Wsb.  14  13  0  1  333:213 26:2
2  HSG Dotzheim/Schierstein  14  11  1  2  351:233 23:5
3  TSG Oberursel  14  10  1  3  325:228 21:7
4  TSG Münster  14  6  1  7  216:237 13:15
5  HSG Breckenh./W./M.  14  5  2  7  199:244 12:16
6  HSG EppLa  14  3  1  10  291:324 7:21
7  TG Kastel  14  2  1  11  197:307 5:23
8  TV Idstein  14  2  1  11  227:353 5:23
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Für ihr erstes Spiel nach dreiwöchiger 
Osterpause durfte sich unsere Dritte 
am vergangenen Samstag bei der die 
HSG Hochheim/Wicker II unter Beweis 
stellen. Bei frisch aufgetischten Sum-
mer-Vibes durch Sonnenschein und 
Höchsttemperaturen konnte Trainer-
titan Tommy Turbo sich die Gelegen-
heit nicht nehmen lassen und radelte 
wie ein wildgewordener Jan Ullrich 
durch die malerischen Weinberge des 
Hochheimer Hinterlandes, um über-
raschend trocken und gut gebräunt 
zur Halle zu kommen. Anschließend 
heizte er die Stimmung der Raketen-
Athleten durch perfide Bestechungen 
an. So versprach er seinen Spielern 
saftige Steaks, sollten die letzten fünf 
Spiele der Saison erfolgreich bestrit-
ten werden. Mit Wicker stand damit 
zunächst kein einfacher Gegner zwi-
schen unseren hungrigen Jungs und 
ihren fleischigen Träumen.
Mit alten Bekannten wie Fuchs und 
Schmitt zeigten diese von Beginn an, 
dass das kein Selbstläufer für unse-
re Dritte wird. Trotz kleinem Heimka-
der von gerade einmal neun Manne-
quin, konnten die Hochheimer in der 
ersten Halbzeit mithalten. In einem 
ständigen Schlagabtausch gelang es 
keinem Team, sich so richtig abzu-
setzen. Großzügige Wurfmöglichkei-
ten von den Außenpositionen brach-
ten Rechtsaußen Vincent Wäse zum 
iterativen Abzappeln und ähnelten 
einer Epikopter-Zirkusflugeinlage. 
Die Hochheimer machten es unse-
ren Jungs im Angriff mit einem recht 
leicht zu überwältigendem Innenblock 
zwar nicht schwer, doch auch die Drit-
te glänzte in der Abwehr mit einigen 
Patzern, und zu allem Überfluss kam 
auch noch etwas Pech dazu. Auch 
höchst unsportliche Heber auf die 
kahlrasierte Caillou-Birne von Jamie 
Arnold brachten zwar die ersehnte 
Strafe für den Werfer, konnten aber 
nicht zum eigenen Vorteil genutzt 
werden. Folglich beendete man die 
erste Halbzeit mit einem leistungsge-
rechten 18:18.

Die zweite Halbzeit startete die Dritte 
dann ungewohnt stark. Mit der Hilfe 
von Albert „Fressmaschine“ Kausch 
und einer Umstellung auf eine 5:1 
Abwehr erkämpfte man sich wieder-

holt den Ball und schickte Philipp Win-
zer Manso immer wieder in der Über-
lauf. Mit 20:24 in der 39. Spielminute 
wiegte man sich bereits auf der siche-
ren Seite. Schließlich hatte man den 
Gegner mit einer vollen Bank doch in 
Grund und Boden gerannt. Doch die 
Wickerer trommelten nochmals ihre 
gesamte Ersatzbank, bestehend aus 
einem einzigen weiteren Feldspie-
ler, zusammen und kämpften sich 
bis zum Ausgleich in der 49. Minute 
zurück. Jetzt hieß es also nochmals, 
sich die zärtlich auf der Zunge zerge-
henden Hüftsteaks in das Gedächtnis 
zurückzurufen. Mit diesen unfairen 
Motivations- und Dopingmethoden 
kamen die Jungs wieder ins Laufen 
und machten es den Hochheimern 
unmöglich mitzuhalten. So konnte 
man das Spiel am Ende mit 34:32 ge-
winnen und sich den ersten Sieg der 
bevorstehenden Fünferserie holen. 
Eventuell sollte der SCM sich überle-
gen, von Methamphetamin auf puren 
Fleischgenuss umzuschwenken. Bei 
Schwierigkeiten mit Fleischlieferanten 
können wir hier in Münster gerne wei-
terhelfen.

Mit einem reduzierten Feierkader 
machte man dann noch das Nacht-
leben unsicher und zelebrierte das 
50-jährige Jubiläum des weitbekann-
ten City-Clubs. Man vergnügte sich 
mit Tanz-, Rauch- und Trinkspaß für 
die ganze Familie und diskutierte alle 
Spielverläufe von erster, zweiter und 
dritter Mannschaft. Die nächste Partie 
für unsere Dritte steht am Sonntag, 
den 21.04.2024, um 18:00 Uhr in 
der Eichendorffhalle an. Dabei gilt 
es das Unentschieden gegen die HSG 
BIK Wiesbaden aus dem Hinspiel wie-
der gut zu machen. Wir freuen uns auf 
jede Unterstützung von der Tribüne! 

Es grüßt
Die Dritte

Es spielten: Jamie Arnold, Patrick 
Seng (beide Tor), Vincent Wäse 
(8/1), Philipp Winzer Manso (6), Ja-
nick Press (4/1), Stefan Mollath (3), 
Leon Klickow, Rafael Lodders, Otis 
Simmert (je 2), Robin Hüttl (1), Alex-
ander Schapfeld, Daniel Kunz, Albert 
Kausch und Adrian Krämer

Beginn des Endspurts
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Nach der erfolgreichen Titelverteidi-
gung mit dem Gewinn der Hessen-
meisterschaft 2024 folgte für die 
C-Jugend Mädels der TSG in der Wo-
che nach Ostern bereits das nächs-
te Highlight. Auf Einladung des HC 
Leipzig nahmen sie an der inoffizi-
ellen Deutschen C-Jugend Meister-
schaft in der sächsischen Messestadt 
teil. Der Handball-Cup Leipzig 2024 
gilt als das hochklassigste C-Jugend 
Turnier im weiblichen Bereich in 
Deutschland. An drei Tagen treten 
die erfolgreichsten Mannschaften 
aus 10 verschiedenen Landesligen 
gegeneinander an. So waren neben 
dem Team des Veranstalters mit 
dem HNZ Ahlen (Westfalen Meister), 
dem HC Rödertal (Sachsenmeister), 
der HSG Stuttgart-Metzingen (Meis-
ter Oberliga Württemberg und beste 
Mannschaft Baden-Württembergs), 
SG EBT Berlin (1. Platz Berlin Liga) 
und dem SV Fortuna 50 Neubranden-
burg (1. Mecklenburg-Vorpommern) 
gleich mehrere Landesmeister im 
Starterfeld zu finden. Komplettiert 
wurde das Feld durch den TV Alde-
kerk, die HSG Kleenheim-Langgöns, 
den Vorjahressieger HC Frankfurt 
und die JSG Fredenbeck/Stade.

Mit dem nötigen Respekt, aber der 
Gewissheit, sich vor keiner anderen 
Mannschaft verstecken zu müssen, 
machte sich der Münsterer Tross, 
ausgestattet mit den neuen Meis-
tershirts, im ICE auf in Richtung 
Sachsen. Dort angekommen zeigten 

die frischgebackenen Hessenmeis-
terinnen dann auch gleich, dass sie 
bei der Vergabe des Turniersieges 
ein gewichtiges Wörtchen mitreden 
wollten. Im Auftaktspiel besiegten 
sie, bei einer Spielzeit von 1x20 Mi-
nuten, den SV Fortuna 50 Neubran-
denburg gleich mit 20:9. Auch die 
weiteren Vorrundenspiele gegen die 
JSG Fredenbeck/Stade (17:9), die 
SG EBT Berlin (14:6) und das Team 
des Gastgebers aus Leipzig (16:4) 
konnte das Team von Trainer Jan Alt-
haus aus einer starken Abwehr he-
raus und mit ihrem Tempospiel für 
sich entscheiden. So musste im letz-
ten Spiel der Vorrunde, gegen die 
„Tussies“ aus Metzingen, dann der 
Gruppensieg ausgespielt werden, 
und auch gegen die starken Schwä-
binnen zeigte das Team, welch groß-
artige Entwicklung sie in den ver-
gangen zwei Jahren gemacht haben. 
Gegen den starken Nachwuchs des 
amtierenden DHB-Pokalsiegers ge-
rieten die Münstererinnen zu Beginn 
mit 0:5 in Rückstand, doch anstatt 

Krönung zweier erfolgreicher Jahre
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den Kopf hängen zu lassen, kämpf-
ten sie sich zurück ins Spiel und hol-
ten mit dem 12:12 Endergebnis den 
nötigen Punkt zum Gruppensieg.
Bevor dann am Abend die abgelau-
fene Saison bei Burgern und alkohol-
freien Cocktails in der Leipziger In-
nenstadt gebührend gefeiert wurde, 
sicherten sie sich mit einem 13:11 
Sieg gegen den Sachsenmeister aus 
Rödertal noch den Halbfinaleinzug.

Die Finalrunde des Turniers geriet 
dann zu einer Machtdemonstrati-
on der Hessinnen. Ausgeruht und 
Burger-gestärkt ließen sie im Halb-
finale dem TV Aldekerk beim 31:17 
nicht den Hauch einer Chance. Das 
anschließende Finale gegen den 
Westfalenmeister vom Handball-
nachwuchszentrum aus Ahlen war 
mit 22:14 ebenso eine klare An-
gelegenheit für die Münsterer Mä-
dels, die sich damit zum inoffiziellen 
Deutschen C-Jugendmeister krönen 
konnten. Zusätzlich zum Teamtitel 
wurden mit Anna Kettner als beste 
Torhüterin und Mia Herr als erfolg-
reichste Torschützin noch zwei Spie-
lerinnen des Teams gesondert aus-
gezeichnet.

„Letztes Jahr waren wir auch Hes-
senmeister, aber im deutschlandwei-
ten Vergleich nur auf Platz 7. Dass 

wir das Ding dieses Jahr gewinnen 
und sogar Finale und Halbfinale so 
klar dominieren, hätte ich nicht ge-
dacht“, jubelte Trainer Jan Althaus 
nach dem Spiel. „Wir sind so ein 
starkes Team geworden: Die Mädels 
haben sich technisch, taktisch und 
physisch extrem weiterentwickelt, 
und das bekommen sie aktuell in 
Drucksituationen und auch gegen 
die starken Leistungszentren umge-
setzt“.

Mit diesem Erfolg enden für die Mä-
dels zwei außergewöhnliche Jahre 
in der C-Jugend, doch viel Zeit zum 
Ausruhen haben sie nicht. Bereits 
am 27.04.2024 starten sie in die 
Qualifikation zur neu eingeführten 
weiblichen B-Jugend Bundesliga, 
und auch hier wollen sie weiter für 
Furore sorgen. Zuzutrauen ist es ih-
nen allemal.

Den Titel in Leipzig holten: Anna 
Kettner und Flo Kunz im Tor, im Feld 
Jule Neumann-Moreno, Emma Alt-
haus, Jette Rotert, Sally Tere, Rania 
Ludwig, Lena Preß, Marlene Botta, 
Mia Herr und Carolin Helbig, Jan Alt-
haus (Trainer), Caja und Finja Fuchs 
(Betreuerinnen) sowie Olivia Kettner 
(ärztliche Betreuung)
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A-Jugend
Es war alles angerichtet in der Groß-
sporthalle in Pfungstadt. Die weib-
liche C-Jugend der TSG hatte es 
bereits um 11 Uhr an diesem Tag 
vorgemacht und sicherte sich ein-
drucksvoll mit 35:49 den Hessen-
meistertitel. Die Hoffnung auf den 
Titel auch bei den Jungs lebte also 
weiter.
Die A-Jugend der JSG aus dem Nor-
den Hessens ging jedoch als klarer 
Favorit in dieses Finale, so traf man 
in dieser Saison bereits dreimal auf-
einander und musste sich dreimal 
recht klar geschlagen geben. Dem-
entsprechend ging das Spiel los, an-
geführt von Dreiburgenstadts Tops-
corer Luca Pickenhahn legten die 
Nordhessen fulminant los. So dau-
erte es fast 7 Spielminuten, ehe die 
TSG ihren ersten Treffer durch Jona-
than Widera markieren konnte.
Entsprechend zerfahren ging es in 
Halbzeit 1 weiter, die TSG war zu in-
konsequent im Angriff und verlor ein 
ums andere Mal die wichtigen 1:1 
Duelle in der Defensive. Trotz einiger 
Wechsel bereits in der ersten Hälfte 
wollte nicht so richtig Spielfluss auf-
kommen. Bereits in der 14. Minute 
sah sich Trainer Tim Dautermann 
beim Stand von 2:7 zur ersten Aus-
zeit gezwungen. Doch auch diese 
sollte keine Befreiung bringen. Vor-
ne ließ man gute Chancen liegen und 
hinten schaffte man es nicht, den 
gut aufgelegten Rückraum aus Drei-
burgenstadt Felsberg in die Schran-
ken zu weisen. Zur Halbzeit stand es 

damit folgerichtig 9:16.
Auch in der zweiten Halbzeit zeigte 
sich das gleiche Bild: Dreiburgenstadt 
bespielte die Deckung der Münsterer 
nach Belieben, und die TSG schaff-
te es nicht, Kapital aus den sich bie-
tenden Chancen zu schlagen. Gegen 
Ende versuchte es die TSG mit dem 
siebten Feldspieler, was auch dazu 
führte, dass man sich mehr Chancen 
erspielen konnte. Näher als vier Tore 
kam man aber an diesem Tag nicht 
mehr an den Favoriten heran. 
Der Sieg und damit der Titel gehen 
somit vollkommen verdient an die 
Nordhessen. Die TSG Münsterer be-
dankt sich an dieser Stelle für ein 
faires Spiel vor atemberaubender 
Kulisse. Trotz dieser Niederlage sei 
hier aber noch die positive Entwick-
lung der Mannschaft hervorzuhe-
ben. Nicht alles lief in dieser Saison 
nach Plan, und dennoch schafften 
es Mannschaft und Trainerteam bis 
ins Finale der Hessenmeisterschaft 
und kürten sich damit zur fünftbes-
ten Mannschaft in Hessen, hinter 
den drei Bundesligisten und eben 
Dreiburgenstadt. Hierauf können die 
Spieler stolz sein.

Es spielten: Achim-Solon Baxmeyer 
(7), Moritz Thum (5), Nikita Much-
linin (3), Jonathan Widera, Philipp 
Winzer Manso, Jannis Herr (je 2), 
Felix Hetzel (1), Mika Mauch, Linus 
Sauer, Julian Helbig, Norwin Schmidt 
und Finley Sorhagen sowie im Tor Li-
nus Pape und Moritz May

Hessenmeisterschaftsfinale der mA-Jugend: TSG Münster ohne Chance 
gegen den Favoriten
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w
eibl. E-Jugend

Vor Beginn der Osterferien wurden 
die letzten Handballspiele der Saison 
2023/2024 der Münsterer E-Jugend 
Mädels zu Hause in der Eichendorff-
halle ausgetragen. Hier konnten die 
beiden E-Jugend-Mannschaften noch-
mal eindrucksvoll zeigen, welche tech-
nischen und spielerischen Fortschritte 
sie in dieser Saison erzielt haben, und 
wie sie als Mannschaft zusammenge-
wachsen sind. Beide Mannschaften 
überzeugten mit ansehnlichen Toren, 
beachtlichen Pässen sowie einer soli-
den Abwehrleistung, so dass zum Ab-
schluss zwei Heimsiege bejubelt wer-
den konnten. Auch die Unterstützung 
der jeweils anderen Mannschaft von 
der Tribüne kam nicht zu kurz und 
zeigte einmal mehr den Teamspirit 
untereinander. 

Bei der anschließenden Saisonab-
schlussfeier wurde ausgiebig mit viel 
Lob und viel Spaß die erfolgreiche 
Saison der beiden Mannschaften ge-
würdigt: Die Mädels der ersten Mann-
schaft beenden die Saison mit nur ei-
ner Niederlage als Tabellenerster der 
Leistungsklasse und die Mädels der 
zweiten Mannschaft als Tabellenzwei-
ter der Spielrunde Mitte!

Eine großartige Saison geht somit zu 
Ende und die Spielerinnen, das Trai-
nergespann, die Eltern sowie Suppor-
ter können zurecht stolz sein. Nach 

einer kurzen Osterpause kann dann 
gestärkt und ausgeruht in die neue 
Saison gestartet werden.

Erfolgreiche Saison der E-Jugend Mädels der TSG Münster
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B
-Jugend 2

Nach dem letzten erfolgreichen Heim-
spiel ging es zum Saisonabschluss 
auswärts gegen unseren Tabellen-
nachbarn, die HSG EppLa. Da deren 
Turnhallen in Eppstein und Langen-
hain wohl defekt sind, wurde wieder 
in Wallau gespielt. In der Vorberei-
tung haben wir hart trainiert, es ging 
ja um den Tabellenplatz 3.
Das Spiel begann ausgeglichen, wir 
konnten das erste Tor erzielen, und 
dann ging es immer hin und her. 
Keine der Mannschaften konnte sich 
frühzeitig absetzen. Der Schiedsrich-
ter nahm es sehr genau, und beide 
Teams bekamen etliche 7-Meter-Frei-
würfen. Unser Jakob Faber konnte 
diese sicher verwandeln, auch sonst 
wurde er seiner Rolle als Tormaschi-
ne gerecht und ist zum Abschluss der 
Saison unser Torschützenkönig, gra-
tuliere!
Mit einem knappen Vorsprung mit 
16:14 ging es für das Team in die 
Pause.
Nach der Pause starteten wir etwas 
holprig ins Spiel, und EppLa konnte 
aufholen und sogar in Führung gehen. 
Der weitere Spielverlauf ging wech-
selhaft, und kurz vor Schluss nahm 
EppLa nochmal eine Auszeit. In der 
spannenden Schlussphase erhielten 
wir erst eine 2-Minuten-Strafe, gin-

gen dann aber durch einen 7-Meter-
Freiwurf mit 29:28 in Führung. EppLa 
glich dann ebenfalls mit einem 7-Me-
ter aus und wäre nach Punkten 3. der 
Tabelle geworden. Bei der Spielzeit 
49:14´ hatten wir somit wieder An-
stoß. EppLa entscheid sich für eine 
offene Manndeckung, aber Jakob Fa-
ber konnte sich freilaufen, wurde per-
fekt angespielt und erzielte den 30:29 
Siegestreffer für uns. Wir freuten uns 
sehr und bedanken uns bei allen, die 
uns unterstützt haben, besonders un-
seren Trainern Lars Bockemühl und 
Julien Sorhagen.

Wenige Tage später hatten wir unser 
Abschlussessen in der TSG Münster 
Gaststätte. Danke für die großartige 
Saison, die wir mit dem 3. Tabellen-
platz abgeschlossen haben.

Es spielten: Jakob Faber (6), Paul Mat-
tera (4), Maximilian Heer (3), Phillipp 
Paulsen (3), David Hamster (1), Oli-
ver Meder (4) Vincent Gutmann (0), 
Noah Korschinowski (2), Lars Kir-
cher (1), Marcel Wöhrle (0), Thomas 
Vagner (3), Louis Piossek (3), Phillipp 
Patzelt (Tor), Faris Houna (Tor)

Gruß Maximilian Heer

Saisonabschlussspiel gegen die HSG EppLa
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Am 18. März 2024 konnten 18 Kin-
der im Alter von 5-6 Jahren der Kita 
Große Strolche in Kelkheim die Welt 
des Ballsportes kennenlernen. Un-
ter Anleitung des Handball-Initia-
tiven Trainers Beat Kutter wurden 
an diesem Tag abwechslungsreiche 
Übungen mit Softbällen absolviert. 

Um möglichst viele Kinder in Kon-
takt mit dem Ballsport zu bringen, 
werden von der Handball-Initiati-
ve RheinMain (ein Projekt der TSG 
Münster) die Schnuppertage für 
Kindergärten und Grundschulen 
kostenfrei durchgeführt, was nur 
durch Unterstützung des Sponsors, 
der Süwag Energie AG, möglich ist. 
Voller Elan absolvierten die Kinder 
Aufwärm- und Koordinationsübun-
gen mit Ball. Bei der Ball-Jonglage, 
dem Ballparcours und dem Zielwer-
fen hatten sie viel Spaß und waren 
zum Schluss auch sehr Stolz auf 
ihre Urkunde und ein T-Shirt. 

Trainer Beat Kutter zeigte sich zu-
frieden: „Der Ballsport-Schnupper-
tag war ein prima Erfolg. Die Kin-
der waren mit voller Begeisterung 
dabei und wollten am Liebsten 

gleich nächste Woche wieder einen 
Schnuppertag erleben.“ Die Stun-
de Handball machte den Kindern 
viel Freude, so dass an den Gesich-
tern abzulesen war, dass sie viel zu 
schnell wieder vorbei war. 

Die Handball-Initiative freut sich 
über solch positive Resonanz und 
wird weiterhin gerne den Ballsport 
in der Region voranbringen.

Weitere Informationen zur Hand-
ball-Initiative finden sie unter: 
www.handball-initiative.de

Kontakt:

Handball-Initiative RheinMain
Ansprechpartner: Stefan Hartmann 
Tel. 0171-6397540

TSG Münster 1883 e.V.
Lorsbacher Strasse 39
65779 Kelkheim
Tel: 06195 - 903111
Fax: 06195- 903112
info@handball-initiative.de

Spiel, Spaß und Bewegung für kleine Ballsportler!



46



47



48



Turnen und Leichtathletik
Zum Saisonstart: Gau-Geräte-Einzelmeisterschaften 2024

Die Abteilung Turnen ist schon seit 
der Gründung Bestandteil der TSG, 
diese Sportart hat hier also eine 
lange Tradition. Und noch dazu eine 
sehr erfolgreiche. Regelmäßig neh-
men die Turnerinnen und Turner 
unseres Vereins mit Erfolg an re-
gionalen wie überregionalen Wett-
kämpfen teil.

Auch in diesem Jahr steht bei den 
Turnerinnen und Turnern wieder ei-
niges auf dem Programm. Alle trai-
nieren fleißig, und die Erfahrung hat 
gezeigt, dass es trotz Nervosität 
doch auch immer Spaß macht vor-
zuführen, was man im Training erar-
beitet hat. Wir sehen den kommen-
den Ereignissen also mit freudiger 
Spannung entgegen. So wie auch 
dem ersten Wettkampf in diesem 
Jahr. 
Denn am Samstag, den 02.03.2024, 
starteten unsere Mädels mit den 
Gau-Geräte-Einzelmeisterschaf-
ten in die Saison 2024. Bei diesem 
Wettkampf darf an maximal zwei 
Geräten angetreten werden, und es 
wird die jeweilige Geräte-Meisterin 
gekürt. 

Insgesamt hat die TSG Münster an 
diesem Wochenende 11 Geräte-
Meisterinnen gestellt, sowie 8 Sil-
ber- und 8 Bronze-Medaillen abge-
räumt.

Wir gratulieren zu diesen herausra-
genden Leistungen!

Auf geht`s, Münster!
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Turnen &
 Leichtathletik

TSG Münster – Sportabzeichen 2023

Auch 2023 blicken wir auf ein sehr 
erfolgreiches Sportabzeichenjahr zu-
rück. So gab es die Trainings an 20 
Montagen, Termine im Schwimmbad, 
eine Fahrradprüfung und einige Son-
derprüfungen u.a. für die Abteilung 
Handball.

Eingeleitet hatte die Saison ein gelun-
gener Sportabzeichentag Anfang Mai. 
Wir konnten bei den Erwachsenen er-
neut einen deutlichen Zuwachs ver-
buchen. Nach ebenfalls erfolgreichen 
42 Abzeichen für die Erwachsenen in 
2022 waren es im letzten Jahr bereits 
49. Insgesamt haben wir mit 103 Ab-
zeichen zum dritten Mal ein dreistelli-
ges Gesamtergebnis erreicht.

Am Montag, den 15.01.2024, haben 
sich dann einige der kleinen und gro-
ßen Damen und Herren des Sport-
abzeichen-Treffs im Spiegelsaal ein-
gefunden, um ihre wohlverdienten 
Sportabzeichen in Empfang zu neh-
men. Nach ein paar einleitenden Wor-
ten von unserem ersten Vorsitzenden 
Peter Schreiber, wurden die Abzei-
chen verteilt. Im Anschluss kehrten 
wir gemeinsam noch mit einigen Teil-

nehmern in die Vereinsgaststätte ein.
In der darauffolgenden Woche wur-
den dann auch die Sportabzeichen an 
unsere Leichtathletikkinder im Alter 
von 6 bis 11 Jahren von den verant-
wortlichen Übungsleiterinnen Renata 
Buschow und Hannah Löffler verlie-
hen. Insgesamt konnten 3x Gold, 10x 
Silber und 2x Bronze an die Kinder 
übergeben werden. Alle können sehr 
stolz auf sich sein und mit neuem Elan 
ihr nächstes Abzeichen in diesem Jahr 
erreichen.

Wir freuen uns schon auf die Saison 
2024 und den Sportabzeichen-Tag 
als Saisonauftakt am 04.05.2024. 
Im Anschluss folgen wieder allmon-
tägliche Termine auf dem Sportplatz 
sowie die Abnahme in verschiedenen 
Sportstunden.

JEDER ist willkommen!

Patrick Kaupert
Leitung Sportabzeichen der TSG 
Münster




